
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Corona-Fälle in unserer Werkstatt 

 

Sehr geehrte Beschäftigte, 

Sehr geehrte Betreuende, 

Sehr geehrte Angehörige, 

 

in unserer Werkstatt in der Daimlerstraße 17 in Elmshorn, sowie am Standort 

Rellinger Straße 55 in Pinneberg, sind seit dem 01.03.2021 insgesamt 4 Corona-Fälle 

aufgetreten. In enger Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt sind Beschäftigte und 

Mitarbeiter als Kategorie-1-Kontaktpersonen umgehend informiert und mit einer Quarantäne 

Anordnung belegt worden. Da diese 4 Beschäftigten gleichzeitig auch in den Wohnstätten der 

Lebenshilfe Pinneberg wohnen, haben wir in Abstimmung mit unserem Wohnbereich und den 

umliegenden Wohnstätten den Besuch der Werkstatt bis zum 12.03.2021 für die dort lebenden 

Personen eingeschränkt. Es handelt sich hierbei um eine reine Vorsichtsmaßnahme, die von 

Seiten des Gesundheitsamtes und der Wohnstätten begrüßt wurde. Es besteht somit für 

diesen Personenkreis keine Quarantäne-Anordnung. 

 

Das Gesundheitsamt bittet in Anbetracht der Situation die sozialen Kontakte, soweit möglich, 

bis zum 12.03.2021 einzuschränken. Bitte achten Sie bis zum 12.03.2021 auf Symptome. Falls 

Symptome auftreten, melden Sie sich bitte bei Ihrem Hausarzt oder der Nummer 116117 und 

beim Gesundheitsamt unter der E-Mail-Adresse: kontaktperson@kreis-pinneberg.de 

 

Informationen zu der Krankheit finden Sie auf www.infektionsschutz.de 

 

 

 

 

An alle Beschäftigte, Angehörige und 

Betreuer der Lebenshilfewerk Pinneberg für 

Menschen mit Behinderung gemeinnützige 

GmbH 
Pinneberg, 07.03.2021 

http://www.infektionsschutz.de/


 

 

 

 

Für Fragen zu den bestehenden Quarantäneanordnungen des Gesundheitsamtes für das 

Lebenshilfewerk, sowie zu den weiteren von uns getroffenen Vorsichtsmaßnahmen vom 

05.03.2021 richten Sie bitte an: 

 

Frau Monika Reimann unter 0177 / 8890514 

Herrn Holger Rennemann unter 0151 / 70730832 

 

Es ist müßig über das Wie, Wodurch, Wann und Warum zu spekulieren. Wir sind sehr lange 

verschont geblieben! Deshalb geht unser Blick nun wieder nach vorne. Geschlossenheit und 

Umsicht sind mehr denn je gefragt. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. Holger Rennemann 

Werkstattleiter 

 


